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VI . Die Hauptzahlen der Bevölkerungsbewegung in Baden , in den übrigen

deutſchen Bundesſtaaten und im Deutſchen Reich .

Zum Schluß werden noch die wichtigſten Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung im Groß—⸗

herzogthum mit den entſprechenden Zahlen für die übrigen Bundesſtaaten , ſowie für das Reich im

Ganzen verglichen. Es wurden feſtgeſtellt im Jahr 1897

Ueberſchuß
überhaupt unehelich Todt⸗ Geſtorbene Feborene⸗ Ehe-

Oboen
Geborene geborene (mit Todtgeb. ) AE ſchließungen

f au 0 in O e au Au
ih Einwohner Aae A 1000 Einw. ——. 1000 Einw.

Preußen . mdi: a eu o OR 7,85 3,27 22,2 15,6 8,4

Bayé , a niso , dandas , 13,94 8,04 25,5 12 , 7,8

S RT a E 0e T U , 12,95 3,43 25,0 15,7 9,5

Württembercg . . 34,9 10,20 3,12 23,5 11,4 „6

OAN . T PAE TERS 04,1 8,12 2,65 22,2 12,2 8,1

Heſſenn T E A E , 7,95 3,62 20,0 13,4 8,1

Mecklenburg⸗Schwerin . 30,3 12,41 3,16 18,9 11,4 8,2

Sahjen - Weimar . . 33,6 10,58 3,37 214,2 12,4 8,1

Mecklenburg⸗Strelitiz . 30 , 18,14 2,98 20,6 9,8 7,5

Oldenburrg e 90 5,65 8,29 197 15,6 8,4

Braunſchweig . . 34,,9 10,91 3,41 20,3 14,6 8,5

Sachſen⸗Meiningen . 36,3 12,68 3,51 20,3 16,0 9,1

Saien attent PEERS AL 10,70 4,47 27,0 14,4 9,4

Sachſen⸗Coburg⸗Gotha 35,0 11,28 3,06 20,6 14,4 9,0

Miyat opat toai 858 9,66 2,95 19,7 15,9 8,4

Schwarzburg⸗Sondershauſen 33,8 8,67 2,69 19,7 14,1 8,1

Schwarzburg⸗Rudolſtadt . 35,3 11,44 3,10 21,0 16,8 8,3

KUD , SDE. o 0S 80,0 7,86 3,38 18,6 11,4 6,2

Reup älterer inie . . : 41,8 8,42 3,88 25,5 16,3 8,9

Reup jüngerer - Qinie . o a 41,6 12,52 818 26,8 14,8 9,6

Schaumburg⸗Lippse . 31,3 8,19. 83.1 2 16,9 14,4 8,1

Lipßer . ges » -a 0E 30,0 4,88 3,24 19,0 17,0 „8

AE , CEE NSST , 10,57 2,63 18,8 12,9 7,9

Bremen u Tag 31,5 6,63 3,24 17,8 18,17 9,3

Hamburrg . 1 33,0 12,33 8,46 18,0 15,9 8,9

Elſaß⸗Lothringen . . . 3144 8,34 8,13 21,1 10,3 7,8

im Deutſchen Reichh . 37½2 9,24 3,24 22,„5 14,17 8,4 :

Demnach ſind die Hauptzahlen der Bevölkerungsbewegung in den einzelnen Bundesſtaaten des

Deutſchen Reichs ganz erheblichen Schwankungen unterworfen . Die allgemeine Geborenenziffer

bewegt ſich zwiſchen 30,0 in dem hauptſächlich ackerbautreibenden und dünn bevölkerten Waldeck und

41,8 in dem gewerbfleißigen und ſehr dicht bevölkerten Reuß älterer Linie ; die Antheile der unehelich

Geborenen ſchwanken zwiſchen 3,10 / in dem ländlichen Schaumburg⸗Lippe und 13,94 / in Bayern ,

die der Todtgeborenen zwiſchen 2,5 5/ in Lübeck und 4,47 / in Sachſen - Altenburg . Die Geſtorbenen⸗

ziffer iſt ebenfalls am geringſten (günſtigſten ) in Schaumburg - Lippe mit 16,ö Todesfällen auf

1000 Einwohner und am höchſten (ungünſtigſten )
in Sachſen⸗Altenburg mit 27,0 , der Ueberſchuß

der Geborenen über die Geſtorbenen (die natürliche Bevölkerungsvermehrung ) am kleinſten in

Mecklenburg⸗Strelitz mit 9,8 und in Elſaß⸗Lothringen mit 10,3 —bei letzterem dürfte der Einfluß
der in den Reichslanden noch vielfach herrſchenden franzöſiſchen Sitte des Zweikinderſyſtems zu

erkennen ſein —; am höchſten iſt der Uleberſchuß in Lippe mit 17,0 . Die Eheſchließungsziffer

erweiſt ſich am niederſten in dem ländlichen , wirthſchaftlich in nicht günſtigen Verhältniſſen befindlichen

Waldeck mit 6,2 und am höchſten in dem gewerbereichen Reuß jüngerer Linie mit 9,6 ſowie im

Königreich Sachſen mit 9,5 Eheſchließungen auf 1000 Einwohner .

Baden nimmt in allen dieſen die Bevölkerungsbewegung betreffenden Beziehungen einen

mittleren Platz ein . Es weiſt ſtets geringere Verhältnißzahlen auf als das Reich im Ganzen und

ſteht mithin bezüglich der Geborenenziffer , der natürlichen Bevölkerungsvermehrung , und der Ehe —

ſchließungsziffer etwas ungünſtiger , bezüglich der unehelich Geborenen , der Todtgeborenen und der

Geſtorbenen überhaupt günſtiger da als das Reich.

Karlsruhe . — Druck der Chr. Fr . M üller' ſchen Hofbuchdruckerei.
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